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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Reisefreundinnen und Reisefreunde,  
 
unsere Reisetermine für 2015 stehen nun fest, am Ende dieses Newsletters finden Sie die Terminvorschau. Wir 
freuen uns, Ihnen im nächsten Jahr voraussichtlich zwei neue Reisen anbieten zu können:  

• Lemken, Bojken, Huzulen und Bergjuden – eine Reise durch die wunderbare Natur und 

wechselhafte Geschichte der ukrainischen Waldkarpaten, inklusive Besteigung (wer mag) der 

Howerla, des höchsten ukrainischen Gipfels. 

• Thessaloniki – Griechische Christen, türkische Muslime und sephardische Juden in der "City of 

Ghosts" 

Einzelheiten zu den Reiseinhalten folgen in einem der nächsten Newsletter.  
Reservierungen nehmen wir ab sofort gerne per E-Mail oder Fax entgegen. Die Terminvorschau und das 
Reservierungsformular finden Sie ab Ende des Monats auch auf unseren Internetseiten. 
 
Die Sommersaison hat begonnen, Kurzentschlossene sind uns bei vielen Terminen noch herzlich willkommen. 
Ansonsten finden Sie wie immer Tipps zu Veranstaltungen, aktueller Politik, Fernsehen und Radio. 
 
Jürgen Bruchhaus, Thomas Reck, Fanny Stroh und Sofija Onufriv 
----- 
 
Freie Plätze auf den Reisen im Sommer 

 

In Klammern finden sie den jeweiligen Buchungsschluss der Einzelreisen. In der Regel lässt sich auch danach 
noch etwas machen, wir informieren gerne. Die hier annoncierten Reisen finden alle statt. 
Die Reise nach Königsberg im August ist ausgebucht, Czernowitz im September muss leider mangels 
Nachfrage höchstwahrscheinlich ausfallen 
 
Czernowitz (11.7.) 26.7.-3.8. http://eol-reisen.de/destination.php?id=7 

Lemberg (17.7.) 1.8.-9.8. http://eol-reisen.de/destination.php?id=5 
Estland (1.8.) 5.8.-13.8. http://eol-reisen.de/destination.php?id=14 
Weißrussland (28.7.) 12.8.-20.8. http://eol-reisen.de/destination.php?id=12 
Europäische Kulturhauptstadt Riga (6.8.) 13.8.-19.8. http://eol-reisen.de/destination.php?id=19 
Litauen (1.8.) 18.8.-26.8. http://eol-reisen.de/destination.php?id=21 
St. Petersburg (21.7.) 18.8.-27.8. http://eol-reisen.de/destination.php?id=9 
Krakau (8.8.) 24.8.-30.8. http://eol-reisen.de/destination.php?id=8 NUR NOCH 2 RESTPLÄTZE! 
Wolgograd-Rostow am Don (21.7.) 26.8.-6.9. http://www.eol-reisen.de/destination.php?id=34 NUR NOCH 2 

RESTPLÄTZE! 
Lublin (14.8.) 29.8.-6.9. http://eol-reisen.de/destination.php?id=20 
Odessa (14.8.) 29.8.-7.9. http://eol-reisen.de/destination.php?id=1 
Albanien (22.8.) 29.8.-7.9. http://eol-reisen.de/destination.php?id=31 
Danzig (15.8.) 31.8.-6.9. http://eol-reisen.de/destination.php?id=15 NUR NOCH 3 RESTPLÄTZE! 
Lemberg (21.8.) 6.9.-14.9. http://eol-reisen.de/destination.php?id=5 
----- 
 
Informationen zu aktuellen politischen und gesellschaftspolitischen Themen im Internet 

 

Themenseite Ukraine der Deutschen Welle 

http://www.dw.de/ukraine/t-17292877 
Berichte, Interviews und Analysen zu den aktuellen Entwicklungen in der Ukraine (wird laufend aktualisiert). 
 
Polnische Regierung wackelt nach Abhöraffäre 

http://www.dw.de/polnische-regierung-wackelt-nach-abhöraffäre/a-17730294  



Die Regierungskrise in Polen weitet sich aus. Weitere abgehörte Gespräche von Regierungsmitgliedern 
setzten den Premierminister Tusk zusätzlich unter Druck. Nun hat er die Vertrauensfrage im Parlament 
bestanden. 
 
Attentäter von Sarajevo: Terrorist oder Held? 

http://www.dw.de/attentäter-von-sarajevo-terrorist-oder-held/a-17219961  
Mit zwei Schüssen auf das Thronfolgerpaar entfachte Gavrilo Princip den Ersten Weltkrieg. War er Ursache 
oder Auslöser, Held oder ein Terrorist? Fast 100 Jahre später gibt es immer noch Diskussionen um dieses 
Thema. 
 
Albanien am Anfang eines langen Weges in die EU 

http://www.dw.de/albanien-am-anfang-eines-langen-weges-in-die-eu/a-17741553  
Die EU verleiht Albanien den Status eines Beitrittskandidaten, obwohl das Land nach wie vor große 
Probleme hat. Korruption, Vetternwirtschaft und organisierte Kriminalität belasten den Prozess der 
Demokratisierung. 
----- 
 
Veranstaltungshinweise 

 

Dresden, noch bis 31.7.: "Niemand ist vergessen und nichts ist vergessen ..." - Fotoausstellung zur Leningrader 
Blockade. Wanderausstellung des Komitees für Außenbeziehungen St. Petersburgs. Ort: Deutsch-Russisches 
Kulturinstitut e.V., Zittauer Straße 29, 01099 Dresden. Öffnungszeiten: Mo-Do, 10-18 Uhr, Fr 10-15 Uhr. Eintritt 
frei. 
 
Falkensee, noch bis 20.8.: Kulturhauptstadt Riga - Ausstellung von EOL-Partnerin Claudia Quaukies mit Fotos 
der architektonischen Schönheiten der lettischen Hauptstadt. Ort: VHS Havelland, Flurgalerie 1.OG, Poststr. 
15, 14612 Falkensee. Öffnungszeigen: Mo-Fr 8-21 Uhr (in den Schulferien bis 16 Uhr). 
 
Tübingen, 7.7., 18.00 Uhr: Die Deportation von Rumäniendeutschen in die Sowjetunion. Gedächtnispolitik 
und Identitätsdiskurse. Ein Vortrag von Gerhard Christian Cercel. Ort: Institut für donauschwäbische 
Geschichte und Landeskunde, Mohlstrasse 18, 72074 Tübingen. Info: 
http://www.kulturforum.info/de/topic/1000014.veranstaltungen.html?id=1020870 
 
Bad Homburg, 7.7., 19.30: „Geld ist gemünzte Freiheit“ – Fjodor M. Dostojewskij und Bad Homburg. Vortrag 
des Marburger Slawisten und Publizisten Bernd E. Scholz. Ort: StadtBibliothek Bad Homburg, Dorotheenstraße 
24. Eintritt € 6/5. Karten nur an der Abendkasse.  
 

Berlin, 8.7., 20.00 Uhr: Katja Petrowskaja liest aus "Vielleicht Esther". Ort: Lettrétage, Mehringdamm 61, 10961 
Berlin. Eintritt: € 5/4. Info: http://www.lettretage.de 
 
Berlin, 10.7., 20.00 Uhr: Der Stalinversteher. Lion Feuchtwanger in Moskau 1937. Vortrag von Anne Hartmann. 
Eintritt: € 5/3. Ort: Literaturhaus Berlin, Fasanenstr. 23, 10719 Berlin. Info: http://www.literaturhaus-
berlin.de/veranstaltung/71-der-stalinversteher-lion-feuchtwanger-in-moskau-1937.html 
 
Regensburg, 12.7., 19.00 Uhr: Odessa String Quartet. Konzert mit Werken von von Theophil Richter, Bedřich 
Smetana und Felix Blumenfeld. Ort: Hauptverwaltung des Bezirks Oberpfalz – Festsaal Ludwig-Thoma-Straße 
14, 93051 Regensburg. Eintritt: € 12/2,8. Info:  
http://www.kulturforum.info/de/topic/1000014.veranstaltungen.html?id=1020869 
 
Berlin, 15.7., 19.00 Uhr: "Vera Lourié. Briefe an dich". Die Herausgeberin liest aus den "Briefen an dich", in 
denen die Dichterin und Exilrussin Vera Lourié ihre Jugend in St. Petersburg schildert, von der Flucht nach der 
Oktoberrevolution und von dem "russischen Berlin" der 1920er Jahre erzählt. Ort: Deutsch-Russisches Museum 
Berlin-Karlshorst, Zwieseler Straße 4. Info: http://www.museum-
karlshorst.de/de/component/eventlist/details/83-LESUNG%20IM%20WINTERGARTEN.html 
----- 
 
 

 



Aktuelle Fernsehtipps 

 

Dienstag, 8.7., 21.00-21.45, rbb: Immer geradeaus: Von Aachen nach Königsberg (2/2). Der zweite Teil der 
Reise entlang der B1 führt von Berlin über Polen nach Königsberg. Von Griet von Petersdorff.  
Dienstag , 8.7., 23.30-01.00, rbb: Livland. Dokumentarfilm von Volker Koepp über die historische Landschaft 
im Baltikum, die Estland und Lettland umfasst.  
Mittwoch, 9.7., 16.15-17.05, arte: Estland im Winter. Wenn die Ostsee zu einer durchgängigen Eisfläche 
erstarrt, gehören die estnischen Inseln für ein paar Wochen zum Festland und die Esten eröffnen die längste 
Eisstraße Europas. Dokumentation, D 2012. 
Mittwoch, 9.7., 16.45-17.30, Phoenix: Mitten durch Europa - Entlang des eisernen Vorhangs. Der ARD-
Reporter Tilmann Bünz reiste entlang des ehemaligen Eisernen Vorhangs über 6.800 Kilometer von der 
Barentssee bis hin zum Schwarzen Meer. 
Mittwoch, 9.7., 23.15-01.20, arte: Mein Glück (Schastye moe). Der Spielfilm erzählt die Geschichte des 
Lastwagenfahrers Georgi. Georgi ist ein Mann, dem Misstrauen und Bösartigkeit fremd sind und der jedoch 
in eine Spirale aus Gewalt, Willkür und Machtmissbrauch gerät, bis er schließlich selbst zum Täter wird. 
D/Ukraine/NL 2010. 
Freitag, 11.7., 00.35-02.08, Das Erste: Eastalgia - Einfach leben! Spielfilm. Die Lebensgeschichten des 
Ukrainers Bogdan, seiner Mutter Ruslana, des Serben Vladan und dessen Sohnes Zoran haben viel 
gemeinsam: Während sich die Eltern für die Emigration nach Deutschland entschieden haben, glauben ihre 
Kinder an eine Zukunft in ihrer Heimat. Eine Nacht in Europa. D/Ukraine/Serbien 2012. 
Samstag, 12.7., 14.25-14.50, arte: Yourope Kulturhauptstädte. Riga und Umea - Europas Kulturhauptstädte 
2014. Was bieten sie jungen Europäern - und was tun sie für ihre jungen Kulturhauptstädter?  
Sonntag, 13.7., 06.10-06.40, 3sat: Warschau für Fortgeschrittene. Stadt der großen Träume. Die 
Dokumentation ist eine Liebeserklärung an die Hauptstadt Polens und stellt Menschen, die dort leben, vor. 
Sonntag, 13.7., 16.00-16.45, arte: Metropolis. Der Metropolenreport, u.a. mit einem Beitrag zu Sankt 
Petersburg: "Zwischen Kunst und Verantwortung - Wie politisch ist die Manifesta 10 in Sankt Petersburg?" 
Sonntag, 13.7., 16.05-16.30, MDR: Kurische Nehrung - Von Juodkrante zur Hohen Düne bei Nida. 
Montag, 14.7., 23.25-00.45, arte: Tishe! Dokumentarfilm. Victor Kossakovsky hat seinen Film als Komödie 
konzipiert. Von einem Fenster in Sankt Petersburg aus filmt er einen Platz mit einer Grünanlage, ohne die 
Perspektive zu wechseln. Erreicht wird ein genauer Blick auf die unmittelbare Umgebung, der den 
alltäglichen Dingen etwas Surrealistisches gibt. Russland 2002. 
Dienstag, 15.7., 20.15-22.00, Phoenix: Ellis Island. Insel des amerikanischen Traums. Der Dokumentarfilm 
zeichnet die Schicksale einiger Einwanderer in der ersten Hälfte des 20. Jh. nach, die beispielhaft für die 
vielen anderen anonym gebliebenen und längst vergessenen stehen. 
Dienstag, 15.7., 23.30-01.35, rbb: Herr Zwilling und Frau Zuckermann. Dokumentarfilm von Volker Koepp über 
die beiden letzten Vertreter aus der ehemals so fruchtbaren jüdischen Gemeinde von Czernowitz. 
Mittwoch, 16.7., 22.30-23.15, arte: Kunst und Provokation im Zarenpalast Die Europäische Biennale in Sankt 
Petersburg. Werden westliche, russische und ukrainische Künstler ihre polarisierenden künstlerischen 
Sichtweisen präsentieren können? 
Sonntag, 20.7., 11.45-12.00, BR-alpha: Schätze der Welt - Erbe der Menschheit. Die Brücke von Mostar 
(Bosnien-Herzegowina). Dokumentation. 
Dienstag, 22.7., 19.30-20.00, 3sat: Virus in Tirana. Moderator Andreas Rohrer klinkt sich im Top Radio Albania 
ein und holt sich Soundtracks und Reisetipps für seinen Städteflug. In Blloku, dem ehemaligen Villenquartier 
der kommunistischen Elite, konzentrieren sich die hippen Bars und Clubs der Stadt. 
Dienstag, 22.7., 21.00-21.45, rbb: Immer ostwärts - Von Berlin nach Wladiwostok (1/5). Von Berlin bis an die 
Wolga. Der erste Teil des Roadtrips führt u.a. über Zamosz, Lemberg und Kiew an die Wolga.  
Dienstag, 22.7., 21.50-22.45, arte: Tagebuch eines Lagerkommandanten. Die Lager für sowjetische 
Kriegsgefangene während des Zweiten Weltkriegs waren lange Zeit ein weitgehend unbearbeitetes Thema. 
Im Tagebuch eines ehemaligen Lagerkommandanten fanden sich Belege für systematischen Tod durch 
Hunger und Kälte, Seuchen und Misshandlungen. Dokumentarfilm, D 2010. 
Mittwoch, 23.7., 19.30-20.00, 3sat: Virus in Bukarest. Anic Lautenschlager besucht den hippsten Radiosender 
von Bukarest: Radio Guerrilla. Dort holt sich die Moderatorin Tipps für die Stadt und geht mit jungen 
Bukarestern auf nächtliche Graffiti-Tour am Bahnhof "Gara de Nord". 
Donnerstag, 24.7., 13.25-14.05, 3sat: Badeparadiese Banja - Dampfbad für die Seele. Die Dokumentation 
führt in alte Dorfbanjas und in die städtischen Badehäuser von St. Petersburg. 
Montag, 28.7., 08.50-10.20, arte: Die Wolke - Tschernobyl und die Folgen. 1986 ereignete sich der 
Reaktorunfall von Tschernobyl, die erste globale Industriekatastrophe. Interviews mit Zeitzeugen und 



Archivmaterial aus Ost und West rekonstruieren den Verlauf des Supergaus und die Reaktion darauf. 
Dokumentarfilm, Deutschland 2011. 
Mittwoch, 30.7., 12.55-13.45, arte: Georgien, die Wiege des Weins. Geo-Reportage.  
Mittwoch, 30.7., 16.15-17.00, arte: Vergessene Völker. Die Aromunen in Mazedonien. Die Aromunen, ein im 
Südosten Europas verstreut lebendes Volk, besaßen nie einen eigenen Staat. Sie lebten als nomadische 
Schäfer oder als Handwerker, Kunsthandwerker oder Händler. Heute haben sich die Aromunen assimiliert, 
aber dadurch droht ihnen auch der Verlust ihrer Sprache und Kultur. 
Mittwoch, 30.7., 22.00-23.50, Einsfestival: Der Fall Chodorkowski. Spannend wie in einem Politthriller zeigt der 
Berliner Filmemacher Cyril Tuschi den Aufstieg und Fall Chodorkowskis. 
Donnerstag, 31.7., 16.20-17.00, arte: Vergessene Völker. Die Huzulen in der Ukraine. Sie waren bis zum Ende 
des 19. Jahrhunderts im schwer zugänglichen Hochgebirge der Karpaten vom modernen Leben 
abgeschnitten und lebten nach eigenen Gebräuchen, von denen sie viele bis heute bewahrt haben. 
Samstag, 2.8., 15.30-16.00, Das Erste: Wie die Krim russisch wird. Ein neues Leben in einem alten Land. Film 
von Juri Rescheto. 
Samstag, 2.8., 20.15-21.00, tagesschau24: Zwischen allen Fronten. Der Warschauer Aufstand Film von 
Michael Gramberg. 
Sonntag, 3.8., 18.30-19.15, arte: Dmitri Schostakowitsch Violinkonzert Nr. 1. Während Schostakowitsch noch 
am dritten Satz des Konzerts arbeitete, rechnete die Partei öffentlich mit ihm ab. Seine Musik sei volksfremd 
und formalistisch. ARTE zeigt das bedeutende Werk in einem Konzert mit Paavo Järvi an der Spitze der 
Kammerphilharmonie Bremen.  
Sonntag, 3.8., 22.35-23.05, BR-alpha: Widerstand im Untergrund - Die Kanalisation von Warschau. Sendung 
über den Warschauer Aufstand 1944 aus der Reihe "Orte des Erinnerns". 
Dienstag, 5.8., 22.40-23.35, arte: Lebt wohl, Genossen!  Die Dokumentationsreihe erzählt die Geschichte des 
Zusammenbruchs der Sowjetunion aus der Sicht von Angehörigen des ehemaligen Ostblocks. Der zweite 
Teil der Reihe beschreibt die erste Hälfte der 80er Jahre mit dem sowjetischen Einmarsch in Afghanistan, der 
Erstarkung der polnischen Solidarnosc-Bewegung und dem Ende der Breschnew-Ära in der Sowjetunion. 
----- 
 
Aktuelle Radiotipps 

 

Donnerstag, 10.7., 21.05-22.00, Deutschlandfunk: Back in Baku. Aserbaidschan reaktiviert seine Jazz-
Tradition.  
Freitag, 11.7., 19.20-20.00, SWR 2: Sehnsucht heißt das alte Lied der Taiga. Die Lieder der sowjetischen 
Emigranten. Von Armin Siebert. 
Samstag, 12.7., 11.05-12.00, Deutschlandfunk: Pflege Po Polsku. Deutsche Senioren in Polen. Mit Reportagen 
von Ernst-Ludwig von Aster und Anja Schrum. Am Mikrofon: Norbert Weber. 
Samstag, 12.7., 21.30-23.05, hr2-kultur: Der Orthodoxe Chor Tallinn unter der Leitung seines Gründers und 
Leiters Valery Petrov singt traditionelle gregorianische Gesänge und orthodoxe Musik aus dem XX. 
Jahrhunderts.  
Freitag, 18.7., 09.05-09.20, SR2 Das russische Verfassungsgericht bestätigt Beutekunstgesetz (im Juli 1999, 
ohne Tag). Von Almut Finck. Sendung der Reihe "ZeitZeichen". Auch im WDR 5, 09.05 Uhr, WDR 3, 17.45 Uhr, 
NDR Info, 20.15 Uhr. 
Freitag, 18.7., 19.15-20.00, Deutschlandfunk: Tragische Helden. Die Kinder des Warschauer Aufstands. Von 
Holger Lühmann. Produktion: DLF 2014. 
Freitag, 18.7., 19.30-20.00, Deutschlandradio Kultur: Das Mädchen mit den tausend Falten. 
Die rumänische Lyrikerin Nora Iuga erobert Deutschland. Von Dana Ranga. 
Sonntag, 20.7., 11.05-12.00, WDR5: Aus den Augen, aus dem Sinn. Deutscher Atommüll in Russland. Ein 
Feature von Laura Döing und Olga Kapustina. 
Dienstag, 22.7., 20.10-21.00, Deutschlandfunk: Zeit ist ein spitzer Kreis. Hörspiel von Herta Müller 
Realisation: Michael Lentz. Mit: Herta Müller, Michael Lentz. Produktion: BR 2014. 
Sonntag, 27.7., 16.05-17.00, RB Nordwestradio: Das Land in meinem Kopf. Eine Reise von Ostpreußen nach 
Polen. Für Monikas S., die als 16-jährige nach Berlin floh, ist die ostpreußische Heimat kein Thema mehr. An 
den Vertriebenentreffen nimmt sie nicht teil. Erst 1996 sieht sie es zum ersten Mal wieder. Sie bereut die Reise 
bis heute. Von Rainer Schildberger. 
Sonntag, 27.7., 19.00-19.15, NDR Kultur: Der ewige Balkan. Wie Russland und der Westen um Einflusszonen 
ringen. Von Norbert Mappes-Niediek. 
Sonntag, 27.7., 22.00-22.30, Deutschlandradio Kultur: "Sie hätten sie nicht singen lassen dürfen". Estland und 
das sowjetische Trauma. Von Elke Pressler. 



----- 
Terminvorschau 2015 
Nr. Ziel   Termin 
 

1. Lemberg   28.3.-5.4. 
2. Usbekistan   30.3.-11.4. 
3. Albanien   3.4.-12.4. 
4. Odessa   3.4.-12.4. 
5. Thessaloniki   3.4.-12.4. geplant 
 
6. Rumänien   20.5.-30.5. 
7. Aserbaidschan  22.5.-31.5. 
8. St. Petersburg  23.5.-1.6. 
9. New York   23.5.-31.5. 
10. Wolgograd-Rostow  23.5.-3.6. 
11. Republik Moldau  28.5.-7.6. 
12. Ukrainische Waldkarpaten 28.5.-6.6. geplant 
13. Bulgarien   29.5.-7.6. 
14. Georgien   29.5.-7.6. 
15. Armenien   6.6.-14.6. 

 
16. Krakau   30.6.-6.7. 
17. St. Petersburg  18.7.-27.7. 
18. Danzig   26.7.-1.8. 
19. Estland   27.7.-4.8. 
20. Königsberg   31.7.-8.8. 
21. Czernowitz   1.8.-9.8. 
22. Weißrussland  3.8.-11.8. 
23. Lettland   5.8.-11.8. 
24. Lemberg   7.8.-15.8. 
25. Litauen   10.8.-18.8. 
26. Transkarpatien  13.8.-22.8. 
27. Krakau   16.8.-22.8. 
28. Königsberg   16.8.-24.8. 
29. Lublin    21.8.-29.8. 
30. Ukrainische Waldkarpaten 20.8.-29.8. geplant 
31. Danzig   23.8.-29.8. 
32. Wolgograd-Rostow  26.8.-6.9. 
33. Thessaloniki   28.8.-6.9. geplant 

 
34. Bosnien   2.10.-11.10. 
35. Mazedonien   3.10.-12.10. 
36. Armenien   9.10.-17.10. 
37. Odessa   9.10.-18.10. 
38. Podolien   9.10.-18.10. 
39. Serbien   10.10.-18.10. 
40. Czernowitz   10.10.-18.10. 
41. Lemberg   16.10.-24.10. 
42. Georgien   16.10.-25.10. 
43. Kiew    17.10.-24.10. 
44. New York   17.10.-25.10. 
45. Usbekistan   19.10.-31.10. 

 
 


